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Seite  2 Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Bundespräsidentenwahl 

am 09. Oktober 2022 

Ich bedanke mich bei allen Wahlberechtigten, 

die am 09. Oktober das Wahlrecht in An-

spruch genommen und ihren Stimmzettel ent-

weder im Wahllokal oder mittels Briefwahl ab-

gegeben haben. Wir dürfen dankbar sein, 

dass wir in einer Demokratie leben und im 

Rahmen der Wahl mitbestimmen dürfen. Mit 

der Wahlbeteiligung von 58,86 % liegen wir im 

österreichweiten Durchschnitt. Ein herzliches Dankeschön ergeht an 

die Wahlbeisitzer, ohne denen eine Wahl nicht abgewickelt werden 

könnte. Einige Wähler zeigten leider Unverständnis, dass sie ein Aus-

weisdokument vorzuzeigen hatten. Ich bitte um Verständnis für diese 

Vorgangsweise, die in den Wahlanleitungen genauestens vorgegeben 

und für eine korrekte Abwicklung folglich einzuhalten ist.  

Das genaue Wahlergebnis ist in dieser Ausgabe ersichtlich! 

Projekt der Landjugend Lamprechtshausen 

Ich darf alle Interessierten herzlich einladen, schöne Herbsttage zu nut-

zen und den Radweg der Landjugend zu erkunden. Im Rahmen einer 

Landjugend-Projektarbeit wurden Infotafeln mit Wissenswertem über 

Lamprechtshausen errichtet und entlang des Weges, der durch unser 

Gemeindegebiet führt, aufgestellt. Das Projekt war auch Teil unseres 

Gemeindeprojektes „Gemeinden gesund unterwegs“, welches wir nun 

als Pilotgemeinde anbieten können. Folder mit der Beschreibung des 

Radweges liegen in der Gemeinde auf! 

Liebe Landjugend, auch auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön für 

euer Engagement! 

Postzustellung und Öffnungszeiten Postamt 

Leider häufen sich auch in unserem Gemeindegebiet die Beschwerden 

betreffend der Postzustellung. Einzelne Gebiete erhalten höchstens ein 

Mal wöchentlich eine Post, manchmal ist der Zustellrhythmus noch sel-

tener. Sehr überrascht – um nicht zu schreiben sehr verärgert – waren 

wir, als uns kurzfristig die Mitteilung erreichte, dass unser Postamt vo-

rübergehend nur vormittags geöffnet hatte.  

Vandalismusschäden im Holzhauserweg 

In der Nacht von 07. auf 08. Oktober sowie in der darauffolgenden 

Nacht (auf 09. Oktober) wurde der Holzhauserweg mit Scherben ver-

wüstet. Das ist kein Lausbubenstreich, wenn Bierflaschen sinnlos auf 

die Straße, auf die angrenzende Wiese oder gar an die Kapelle gewor-

fen werden und durch die Scherben weitere Schäden nicht ausge-

schlossen werden können. Es ist keinesfalls zu akzeptieren, dass die 

Aufräumarbeiten mit Steuergeldern bezahlt werden. Darum ersuche ich 

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Montag, 

14. November 2022 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 
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Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr 

und 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchertankstelle 

jederzeit zugänglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Anmeldung erforderlich! 

Pfarre - Kanzleistunden 

Dienstag von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Freitag von 14.30 bis 16.00 Uhr 

um die Mithilfe aller! Sollte jemand Auffälligkeiten beobachten, ersuche 

ich um Mitteilung von sachdienlichen Hinweisen an das Gemeindeamt 

oder an die Polizei! 

Abschließend darf ich alle recht herzlich zur öffentlichen Gemeindever-

sammlung einladen – Einladung auf der Rückseite dieser Ausgabe! 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

Das Bauamt informiert 

Mitteilung über den Einbau 

von technischen Einrichtun-

gen (z.B. Heizungsanlagen) 

Per 01. August 2021 ist eine No-

vellierung des Salzburger Baupoli-

zeigesetzes in Kraft getreten.  

Für den Einbau von Heizungen 

und sonstigen technischen Ein-

richtungen wurde ein sogenann-

tes „Mitteilungsverfahren“ einge-

führt.  

Der Mitteilung sind entsprechen-

de Planunterlagen beizulegen, die 

eine Beurteilung seitens der Bau-

behörde ermöglichen. Reagiert 

die Baubehörde nicht binnen vier 

Wochen nach Erhalt der vollstän-

digen Einreichunterlagen, gilt die 

mitgeteilte Maßnahme als bewil-

ligt und es kann mit dem Einbau 

begonnen werden. Eine bescheid-

mäßige Erledigung gibt es in die-

sem Fall nicht mehr, die ausfüh-

rende Firma (z.B. Installateur) haf-

tet für den ordnungsgemäßen 

Einbau.  

Leider müssen wir feststellen, 

dass in letzter Zeit Heizungsanla-

gen eingebaut wurden, ohne dass 

Planunterlagen der Gemeinde 

vorgelegt wurden. Wir appellieren 

hiermit an alle betroffenen Haus-

besitzer, die Erstellung und Über-

mittlung von Planunterlagen sei-

tens der ausführenden Firma zu 

veranlassen.  

Aufruf an alle Grabbesitzer 

Um die Sicherheit der Friedhofs-

besucher zu gewährleisten,     

werden alle Grabstelleninhaber 

ersucht, die Standhaftigkeit der 

Grabsteine zu überprüfen und 

gegebenenfalls umgehend sanie-

ren zu lassen. Weiters bitten wir, 

die Schotterumrandung der Grab-

stellen von Unkraut zu befreien 

und die Gießkannen nach der Be-

nützung an den Standort zurück-

zustellen. 

Danke, dass jeder Einzelne zu ei-

nem gepflegten Erscheinungsbild 

in den Friedhöfen Arnsdorf und 

Lamprechtshausen beiträgt!  

Kurz notiert 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 
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Gratulationen 

Goldene Hochzeit von Anneliese  

und Franz Gerner, Stockham 23 

Golden Hochzeit von Franziska und 

Rudolf Resinger, Hauptstraße 35 

80. Geburtstag von  

Franz Eder, F. X. Gruber-Straße, 16/1 

90. Geburtstag von  

Gottfried Eder, Zettlau 5/1 

Wahlergebnis Bundespräsidentenwahl 2022 

Wahlbeteiligung: 

58.86 % 

Gesamtsumme 

der abgegebe-

nen gültigen   

und ungültigen 

Stimmen 

Abgegebenen 

ungültigen    

Stimmen 

Abgegebenen 

gültigen        

Stimmen 

Wahlsprengel 1 - Gemeindeamt 466 7 459 

Wahlsprengel 2 - Volksschule Arnsdorf 345 8 337 

Wahlsprengel 3 - Musikmittelschule 465 19 446 

Wahlsprengel 4 - Kindergarten 455 17 438 

Gemeinde 1.731 51 1.680 Ergebnis ohne Wahlkartenauswertung 

Winterdienst in der Gemeinde 

Wieder einmal steht der Winter 

vor der Tür und wir hoffen alle, 

dass er nicht zu intensiv ausfallen 

wird. Um einen möglichst rei-

bungslosen Winterdienst sicher-

stellen zu können, ist es erforder-

lich, neben einem gut organisier-

ten Räumdienst auch auf einige 

wichtige Punkte aufmerksam zu 

machen: 

Parken auf Gemeindestraßen 

Grundsätzlich besteht nach 

§ 24 Abs. 3 StVO Parkverbot auf 

Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 

wenn nicht mindestens zwei Fahr-

streifen für den fließenden Ver-

kehr frei bleiben. Diese Regelung 

betrifft fast alle Gemeindestraßen 

in unserem Gemeindegebiet. Wir 

appellieren an alle Beteiligten, die 

Benützung der Straßenflächen zu 

Parkzwecken - speziell in den 

Wintermonaten - so gering wie 

möglich zu halten! 

Schneeräumung 

Die Gemeinde macht grundsätz-

lich darauf aufmerksam, dass die 

Schneeräumung von Privatstra-

ßen vom jeweiligen Grundbesitzer 

(als Straßen– bzw. Wegeerhalter) 

durchzuführen ist. Eine etwaige 

Schneeräumung durch die Ge-

meinde Lamprechtshausen stellt 

eine freiwillige Arbeitsleistung dar 

und es darf ausdrücklich darauf 

hingewiesen werden, dass 

• diese unverbindlich ist und 

kein Rechtsanspruch abgelei-

tet werden kann 

• die damit verbundene zivil-

rechtliche Haftung für die zeit-

gerechte und ordnungsgemäße 

Durchführung der Arbeiten in 

jedem Fall beim verpflichteten 

Anrainer bzw. Straßeneigentü-

mer verbleibt 

• eine Übernahme der Räum- 

und Streupflicht durch still-

schweigende Übung im Sinne 

des § 863 ABGB ausdrücklich 

ausgeschlossen wird 

Schneeablagerung auf  

Gemeindestraßen 

Leider müssen wir immer wieder 

feststellen, dass Anrainer ihren 

Schnee vom Vorplatz und auch 

von Gartenbereichen auf die Ge-

meindestraße räumen und somit 

zu einer Verschärfung der so-

wieso schon angespannten 

Schneelage auf diesen Straßen 

beitragen. 

Diesbezüglich erlaubt sich die Ge-

meinde Lamprechtshausen fest-

zustellen, dass das Ablagern von 

Schnee vom privaten Bereich 
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Gratulationen 

90. Geburtstag von  

Maria Buchsteiner, Asten 11 

85. Geburtstag von  

Maria Riefler, Riedlkamerstraße 41 

80. Geburtstag von  

Hermann Gann, Nußdorferstraße 18 

Goldene Hochzeit von Sieglinde und   

Heinz Bernhart, Stierling  9b 

 

Dr. Michael  

Brunner 

 

Gerhard 

Grosz 

 

Dr. Walter 

Rosenkranz 

 

Heinrich 

Staudinger 

 

Dr.           

Alexander 

Van der   

Bellen 

 

Dr. Tassilo 

Wallentin 

 

Dr.       

Dominik 

Wlazny 

12 18 72 2 285 33 37 

5 15 77 6 177 35 22 

11 18 122 2 209 47 37 

9 25 79 5 260 36 24 

37 76 350 15 931 151 120 

(Vorplatz, Gartenfläche, usw.) auf 

die Gemeindestraße nach den 

Bestimmungen des § 92 StVO 

verboten ist. Personen, die diesen 

Vorschriften zuwiderhandeln, kön-

nen - abgesehen von den Straffol-

gen - zur Entfernung, Reinigung 

oder zur Kostentragung für die 

Entfernung bzw. Reinigung ange-

halten werden. 

Abfluss von Wasser und  

Ablagerung von Schnee  

Des Weiteren sind Besitzer, deren 

Grundstücke an die Straße gren-

zen, nach § 10 LStG verpflichtet, 

den Abfluss des Wassers von der 

Straße auf ihren Grund, sowie die 

notwendige Ablagerung des bei 

der Schneeräumung von der Stra-

ße abgeräumten Schnees, ein-

schließlich des Streusplitts auf 

ihrem Grund zu dulden. 

Die Gemeinde Lamprechtshausen 

bedankt sich im Voraus für das 

Verständnis der Grundstücksei-

gentümer im Interesse der Auf-

rechterhaltung der Sicherheit, 

Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs. 

© Foto: pixelio 

Schneestangen 

Wussten Sie, dass Schneestan-

gen im Winter nicht nur den  

Straßenrand, sondern auch   

Wasserschieber, Gasschieber, 

Einlaufgitter, Schächte, Randleis-

ten/Pflastersteine und jede Men-

ge andere wichtige technische 

Einrichtungen markieren? 

Jede einzelne Schneestange 

dient der besseren Orientierung, 

ist bewusst platziert und sollte 

demnach auch nicht eigenstän-

dig versetzt werden! 

© Foto: Gemeinde 

Lamprechtshausen 
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Gratulationen 

80. Geburtstag von  

Helga Niederreiter, Bruck 38 

Kontrolle der Wasserzähleruhren 

Nach den Bestimmungen des Benützungsgebührengesetzes ist die 

laufende Kanalbenützungsgebühr eine im eigenen Wirkungsbereich 

der Gemeinde einzuhebende Abgabe. Als Grundlage für die Kanalvor-

schreibung dient der durch den Wasserzähler festgestellte Verbrauch, 

mit dem auch die Wassergenossenschaft die Wassergebühr verrech-

net. 

Jeder Objektbesitzer bzw. Wohnungsinhaber ist angehalten, laufend 

seine Wasserzähleruhren zu kontrollieren, denn ein länger andauern-

der unbemerkter Wasserverlust kann zu sehr hohen Verrechnungen 

führen. 

Gutschriften der Kanalbenützungsgebühr dürfen von der Gemeinde 

nur in folgenden Fällen ausgestellt werden, diese sind im Benützungs-

gebührengesetz § 9 Abs. 3 vollständig aufgezählt: 

Als gebührenmindernd auf Antrag entsprechend zu berücksichtigen 

sind 

a) die zweckentsprechende Vorklärung oder Vorbehandlung von Ab-

wässern vor Benützung der Abwasseranlage; 

b) nachgewiesene besondere Unterschiede zwischen dem Ausmaß des 

Verbrauches und der Ableitung an Wasser bei Betrieben durch Verar-

beitung von Wasser (z. B. Getränkeerzeugung) oder durch Verdunstung 

oder Versickerung von Wasser (z. B. Gartenbaubetrieb). Das Ausmaß 

der Vorklärung oder Vorbehandlung bzw. des Unterschiedes zwischen 

Wasserverbrauch und Ableitung ist vom Gebührenpflichtigen auf Ver-

langen der Behörde in geeigneter Weise nachzuweisen. 

Aus dem Benützungsgebührengesetz folgt daher, dass – mit Ausnah-

me der unter a) und b) genannten Gründe - ein Unterschied zwischen 

dem Wasserbezug und dem in die Kanalanlage eingeleiteten Abwasser 

im Falle privater Haushalte nicht gebührenmindernd zu berücksichti-

gen ist  

(VwGH vom 18.9.2002, VwGH 2002/17/0231). 

Hinzuweisen ist aber auf § 206 Abs. 1 lit a) BAO, der für den Fall eines 

durch höhere Gewalt ausgelösten Notstandes (Hochwasser, Erdrutsch, 

Vermurung etc.) die Möglichkeit vorsieht, dass die Abgabenbehörde 

von der Festsetzung der Abgabe Abstand nehmen kann. Die Recht-

sprechung des VwGH ist sehr streng und lässt etwa im Verwaltungs-

strafverfahren eine Entschuldigung kraft Notstands nur in Ausnahme-

fällen zu. Bei höherer Gewalt handelt es sich um ein schadenverursa-

chendes Ereignis, welches von außen wirkt und auch die äußerst zu-

mutbare Sorgfalt weder abgewendet noch unschädlich gemacht wer-

den kann. Zur allfälligen Gewährung eines Forderungsverzichtes nach 

§ 236 BAO (Unbilligkeit) müsste eine persönliche oder sachliche Unbil-

ligkeit (z.B. Existenzgefährdung) vorliegen.  

Quelle: Salzburger Gemeindeverband 

 

Den Salzburger Familien-

pass gibt es kostenlos    

i m  G e m e i n d e a m t 

(Bürgerservice), einfach 

vorbei kommen und das 

Antragsformular ausfüllen 

(auch für Großeltern mög-

lich). Zusätzlich erhalten 

Sie die aktuelle Familien-

pass-Broschüre. 

Sie können diese aber 

auch unter  

w w w . s a l z b u r g . g v . a t /

familienpass online durch-

stöbern. 
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Die Anstellungen erfolgen nach den Bestimmun-

gen des Sbg. Gemeinde Vertragsbedienstetenge-

setzes 2001, LGBl. 2002/17 idgF. Das konkrete 

Einstiegsgehalt hängt unter anderem von den 

anrechenbaren Vordienstzeiten ab.  

Bei Interesse übermitteln Sie bitte Ihre aussage-

kräftige schriftliche Bewerbung unter Beifügung 

von Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnissen an das 

Gemeindeamt Lamprechtshausen (oder per Mail 

an gemeinde@lamprechtshausen.at). Für Rück-

fragen stehen Ihnen Bürgermeisterin Andrea 

Pabinger und Amtsleiter David Oberascher zu 

den gewohnten Parteienverkehrszeiten gerne zur 

Verfügung.  

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Bewerbung!  

Nähere Informationen sind auf unserer 

Homepage unter: 

www.lamprechtshausen.at 

zu finden. 
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Weihnachtsbeihilfe der Salzburger Landeshilfe 

Die Weihnachtsbeihilfe für 2022 beträgt € 45,00 und wird an Pensionist:innen in Privathaushalten aus-

gezahlt, die Ausgleichszahlungen erhalten und deren Einkommen abzüglich Wohnkosten die folgende 

Obergrenzen nicht überschreitet: 

für 1 Person   Euro    783,00 

für Ehepaare   Euro 1.178,00 

 

 

Wichtiges betreffend Einkommen: 

• Pension + Ausgleichszahlung (+ Sozialunterstützung) = Einkommen 

• Als Nachweis zum Einkommen ist der aktuelle Pensionsbescheid sowie (falls vorhanden) auch der 
aktuelle Sozialunterstützungsbescheid bzw. der jeweils dazugehörige letzte Kontoauszug heranzu-

ziehen. 
• Wenn die Angaben über das Einkommen und die Ausgaben (Miete, Betriebskosten, usw.) von einer 

Seniorenorganisation oder vom Gemeindeamt überprüft wurden, müssen keine Nachweise beige-

legt bzw. angehängt werden. 

Wichtiges betreffend Bankkonto: 

• Es können nur Anträge mit vollständig angegebener IBAN bearbeitet werden. 

• Wenn der Antragsteller kein eigenes Konto hat, ist eine Anweisung an Dritte (z.B. auf das Konto der 

Seniorenorganisation) möglich. 

     Wichtig: In desem Fall hat der Antrag unbedingt die Zustimmung des Antragstellers zu dieser     

Vorgangsweise zu enthalten! 

Weitere Informationen bzw. Hilfe bei der Antragstellung: Gemeindeamt, Abt. 4 - Soziales, Burgi Gwechen-

berger, Tel.: 06274/6202-41, burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at.  

Anträge können bis 15. Dezember 2022 elektronisch unter 

www.salzburg.gv.at/landeshilfe sowie in Papierform gestellt werden.  

mailto:burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at
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Mitteilungen der Gemeinde auf „Elektronischem Weg“ 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit an, Briefsendungen der Gemeinde (Bescheide, Rechnungen, Vorschrei-

bungen etc.) per E-Mail oder über ein zentrales elektronisches Postfach (Mein Postkorb) zuzustellen. Die-

ses kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! Gerne laden wir auch Sie ein, eine 

dieser beiden Varianten künftig in Anspruch zu nehmen. 

Variante 1: BriefButler registered E-Mail 

Die Briefsendung kommt, ähnlich wie beispielsweise von der Handyrechnung gewohnt, per E-Mail. Das 

Dokument selbst kann über einen Link in der E-Mail abgeholt und anschließend gespeichert oder ausge-

druckt werden. 

Ihre Zustimmung für diesen Dienst können Sie uns entweder direkt per E-Mail an  

mathilde.armstorfer@lamprechtshausen.at erteilen oder Sie melden sich dafür online über  

https://www.lamprechtshausen.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Elektronische Zustellung an. 

Die dabei erfassten Daten werden ausschließlich zum Zweck Ihrer Identifikation und zur Ergänzung  

(z.B. E-Mailadresse) verwendet. An externe Dienstleister wie dem „Briefbutler“ werden Ihre Daten (Name, 

Adresse, E-Mail) nur im Anlassfall (Briefversand) übermittelt. Die übermittelten Daten werden beim 

Dienstleister nach 90 Tagen wieder automatisch gelöscht. Ihr Recht auf Auskunft, Berichtigung, Sperre, 

Löschung und Widerspruch bleibt von dieser Einwilligung unangetastet. 

 Variante 2: Zentrales Postfach „Mein Postkorb“  

Um auch die Sendungen anderer Gemeinden oder Behörden elektronisch erhalten zu können - auch in 

Form von nachweislichen Sendungen (RSa/RSb) - können Sie sich als Bürger:in auf der Seite 

www.oesterreich.gv.at oder über die App „Digitales Amt“ für den Service „Mein Postkorb“ registrieren. 

Auf dieser Seite bzw. in dieser App werden auch noch weitere Services von Behörden angeboten 

(Wahlkarte beantragen, Volksbegehren unterstützen, Wohnsitzänderung durchführen etc.). 

Unternehmen steht das Service „Mein Postkorb“ via www.usp.gv.at zur Verfügung. 

mailto:mathilde.armstorfer@lamprechtshausen.at
https://www.lamprechtshausen.at/Buergerservice/Elektronische_Zustellung
http://www.oesterreich.gv.at
http://www.usp.gv.at
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Robert Zöschg: österreichischer Staatsmeister im Fingerhakeln 2022 

Robert Zöschg, Jahrgang 1958, geboren in St. Walburg im Ultental in Südtirol wohnt seit 1987 in der    

Gemeinde Lamprechtshausen, Ortsteil Schwerting. Im selben Jahr trat er der Trachtenmusikkapelle 

Lamprechtshausen als Bassist bei. 

Etwa im Jahr 1977, während der Bundesheerzeit, hat er mit Judo und Fingerhakeln begonnen. Beide 

Sportarten hat er sehr erfolgreich ausgeführt, das Fingerhakeln praktiziert er immer noch.  

Am 14.08.2022 wurde er zum 18. mal österreichischer Staatsmeister! 

5-mal hat er die „Internationale Alpenländische Fingerhaklermeisterschaft“ gewonnen.  

Im Bereich Judo hat er mit seinem Verein, der 

„Zollwache Judogruppe Braunau“ große Erfol-

ge erzielt. Bei einem Turnier wurde er zum 

besten Techniker des Bewerbes ernannt. Ein 

anderes Mal hat Robert alle fünf Kämpfe in-

nerhalb kürzester Zeit gewonnen, zwei Mal 

davon mit Ippon. 

Das Foto zeigt Robert vor seinen zahlreichen 

Pokalen. In der Hand hält er den Maßkrug für 

den Staatsmeistertitel vom 14.08.2022, am 

Tisch stehen die Schnaitl-Trophäe für einen 

der Titel bei der Internationalen Alpenländi-

schen Fingerhaklermeisterschaft sowie ein 

Tonkrug samt Trinkbecher für 500 bestrittene 

Wettkämpfe.  
© Foto: Gemeinde 

Lamprechtshausen 

Herbstzeit in Braunsberg und Willenberg 

Auch heuer wurden wieder die zur Tradition      

gewordenen Heufiguren aufgestellt. Sie sind im-

mer wieder eine Sehenswürdigkeit und erfreuli-

ches Fotomotiv. Ein Ausflugstipp, den man sehr 

gut mit dem Fahrrad erkunden kann. 

Weitere Fotos finden Sie auf der Homepage der 

Gemeinde unter: www.lamprechtshausen.at/

Ortsleben/Fotogalerie. 

© Fotos: Adi Salzlechner 
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Bewusstseinsbildung: „Warum fahre ich mit dem Fahrrad?“ 

„Fahrrad fahren ist entspannend und entschleunigend. Ich persönlich höre da 

weder Musik, noch hebe ich da beim Telefon ab. Die Zeit gehört mir und ich   

nutze sie, um jenen Gedanken freien Lauf zu lassen, die im Alltag keine Zeit fin-

den.“  

Christian Perschl, Klimaschutz- und Mobilitätsbeauftragter 

in der Gemeinde Lamprechtshausen 

© Foto: Perschl privat 

Gemeinden gesund unterwegs - FahrRadBeratung 

Gesundheitstipp 

Nordic Walking – Fit mit zwei Stöcken 

Nordic Walking gilt als eine der gesündesten Sportarten: 

Beim Nordic Walken sind rund 90% der Muskeln aktiv, da auch der Oberkörper durch den Stockeinsatz 

mitbewegt wird. Die schwungvolle Bewegung beansprucht Herz und Kreislauf, regt den Stoffwechsel an, 

stärkt Muskeln und Knochen und rückt überschüssigen Pfunden zu Leibe. Dadurch wird das Risiko zahl-

reicher Beschwerden wie Osteoporose, Bluthochdruck, Diabetes und Rückenschmerzen gesenkt.  Da die 

Geschwindigkeit, Geländewahl, Schritt- und Sprungübungen, Stärke des Stockeinsatzes u.a. gut regulier-

bar ist, kann man diese Sportart beinahe jedermann empfehlen. Zudem kann Nordic-Walking das ganze 

Jahr über trainiert werden. 

Sonderausstellung „Schule vor 100 Jahren“ 

Am Sonntag, den 25. September 2022 fand die 

Eröffnung der heurigen Sonderausstellung im Stille 

Nacht Museum Arnsdorf statt. 

Die Ausstellung wurde von Mag. Gerhard Kriegsei-

sen nach umfangreichen Recherchen und mit viel 

Liebe zum Detail zusammengestellt. Alte Zeugnis-

se von Schülerinnen und Schülern, die in Arnsdorf 

zur Schule gingen, weckten das Interesse der Be-

sucher genauso wie Schulutensilien, die in der da-

maligen Zeit verwendet wurden. 

Am Vormittag hatten die Besucher außerdem die 

Möglichkeit, Einblick in die Kalligraphieschrift zu 

bekommen. Brigitte Greisberger aus Elixhausen 

zeigte ihr Können und brachte unterschiedliche 

Schrifttypen zu Papier. 

Die Ausstellung gibt einen Einblick in die Verände-

rung und Weiterentwicklung des Schulwesens in 

Österreich. Erinnerungen aus früheren Schulzeiten 

werden wach. Trotz der vielen Veränderungen wa-

Rückblick der letzten Wochen 

ren sich die Besucher einig: Freunde fürs Leben 

fand man in der Schulzeit sowohl früher als auch 

heute!  

© Foto: Verein Stille Nacht Museum Arnsdorf 
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Europäische Mobilitätswoche 

Die EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE fand heuer von 16. bis 22. Sep-

tember statt und stand unter dem Motto "Mix and Move! - klimafreundlich 

mobil".  Unsere Gemeinde nahm auch heuer aktiv teil und es wurden in 

dieser Woche Aktionen und Veranstaltungen abgehalten, um klima-

freundliche Mobilität zu fördern. Das Maskottchen der Mobilitätswoche 

namens „Edgar“ war bei allen Veranstaltungen dabei! 

Ein kleiner Rückblick der kostenlosen Aktionen für 

unsere Gemeindebürger:innen  

Am 16. September fand der Kinderfahrradkurs 

statt, welcher von der Radfahrschule Easydrivers 

abgehalten wurde. Der unterhaltsame Nachmittag 

war für die Kinder aufgeteilt in einen theoreti-

schen sowie praktischen Teil.  

Am 17. sowie 18. September konnten die            

Bürger:innen mit allen Öffis im Bundesland Salz-

burg gratis fahren. 

Am 19. September wurde mit Unterstützung der 

Polizeiinspektion Lamprechtshausen und dem Ku-

ratorium für Verkehrssicherheit die Apfel-Zitrone-

Aktion mit den 3. Klassen der Volksschule 

Lamprechtshausen abgehalten. Es war erfreulich 

für die Schüler:innen, dass mehr Äpfel an die    

Autofahrer ausgegeben werden konnten, als      

Zitronen.  

Wie bereits im Vorjahr wurden auch heuer wieder 

„Frühstückssackerl“ verteilt. Vor den Schulen wur-

den jene Schüler:innen belohnt, welche zu Fuß, 

mit dem Rad oder mit dem Scooter unterwegs  

waren. Es konnte erfreulicherweise festgestellt 

werden, dass ein Großteil der Kinder klimaneutral  

unterwegs ist! 
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Zum Abschluss der Mobilitätswoche wurden Stra-

ßenteile von den Kindern der Volksschule Arns-

dorf sowie vom Kindergarten mit Blumen verziert. 

Wir konnten uns einige Tage über die „Blühenden    

Straßen“ erfreuen! 

© Fotos: Gemeinde 

Lamprechtshausen 

Preisverleihung Salzburg radelt 

Am Dienstag, dem 18. Oktober fand im Benedik-

tussaal die gemeindeeigene Preisverleihung der 

Aktion „Salzburg radelt“ statt. All jene, die sich zur 

Radaktion angemeldet haben und für die Gemein-

de Lamprechtshausen Kilometer gesammelt ha-

ben, hatten die Chance einen Preis seitens der Ge-

meinde sowie vom Regionalverband Flachgau-

Nord zu gewinnen. Durch die Teilnahme konnte 

wieder in der Kategorie „Salzburger Gemeinden 

mit 2.000 bis 5.000 Einwohner“ der erste Platz für 

Lamprechtshausen erreicht werden! Es wurden 

von allen Teilnehmern im Zeitraum von 20. März 

bis 30. September insgesamt 82.768,50 Kilome-

ter mit dem Fahrrad zurückgelegt.  

Insgesamt 30 Gewinner:innen wurden per Zufalls-

generator von der Gemeinde ausgewählt, unab-

hängig von der Anzahl der „geradelten Kilometer“! 

Erwähnt wurden die fünf „Radler“ mit den meistge-

fahrenen Kilometern. 

Einer von den zwei Preisen vom Regionalverband 

Flachgau-Nord ging an Wolfgang Rabl aus 

Lamprechtshausen.  

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 
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BÜRMOOS • DORFBEUERN • GÖMING • LAMPRECHTSHAUSEN • NUSSDORF • OBERNDORF• ST. GEORGEN 

Internet: www.flachgau-nord.at 
Email: office@flachgau-nord.at 

ANKÜNDIGUNG - Neues Ziel für Metallverpackungen: 

GELBE TONNE und GELBER SACK 

Ab Jänner 2023 wird die Sammlung von METALLVERPACKUNGEN im gesamten Flachgau umgestellt. Me-

tallverpackungen werden in Zukunft GEMEINSAM mit Leichtverpackungen in der GELBEN TONNE bzw. im 

GELBEN SACK gesammelt. Alle Behälter für Metallverpackungen werden zu Jahresende abgezogen. 

Bequem und umweltgerecht sammeln 

Für die Lamprechtshausener:innen wird die Mülltrennung jetzt noch einfacher: Sie sammeln ihre Metall-

verpackungen in Zukunft bequem gemeinsam mit Leichtverpackungen in der Gelben Tonne oder im Gel-

ben Sack. Moderne Sortiertechnik macht es möglich, dass die Metallverpackungen vollständig von den 

Kunststoffverpackungen getrennt werden. 

Am umweltgerechten Recycling ändert sich durch die Umstellung nichts, die gesammelten Metallverpa-

ckungen werden weiterhin als wertvoller Rohstoff für die Produktion neuer Verpackungen und anderer 

Produkte wie Autoteile oder Eisenbahnschienen eingesetzt. 

WAS SIND IHRE VORTEILE?  

 Sie müssen nicht mehr zu Sammelcontainern gehen, um Metallverpackungen separat zu           

entsorgen 

 Sie tragen dazu bei, dass mehr Metallverpackungen recycelt werden und sparen dadurch wert-

volle Ressourcen 

 Die Abholfrequenz wird kürzer 

 Die Vorsammelgebinde zu Hause werden weniger 

 

Alles, was Sie zur Umstellung wissen müssen sowie den aktuellen Abfuhrplan finden Sie wie gewohnt in 

der letzten Ausgabe Ihrer Gemeindezeitung! 

BÜRMOOS • DORFBEUERN • GÖMING • LAMPRECHTSHAUSEN • NUSSDORF • OBERNDORF• ST. GEORGEN 

Internet: www.flachgau-nord.at 
E-Mail: office@flachgau-nord.at  

Der Regionalverband Flachgau Nord informiert 

Ölis auf „Reisen“ 

Das beliebte Öli-Sammelsystem gibt es nun schon einige Jahre an den Altstoffsam-

melzentren in unserer Region. Das Sammelsystem mit dem Öli ist ein Mehrweg-

System. Das heißt, Ihren vollgefüllten Öli können Sie bequem am Recyclinghof ab-

geben und gegen einen leeren, sauberen Öli-Kübel eintauschen. Im Laufe der Zeit 

sind jedoch immer mehr Ölis auf „Reisen“ gegangen und wurden nicht mehr ausge-

tauscht. Das bedeutet für die ASZ Mehrkosten durch Nachbestellung der beliebten 

Öli-Behälter. Daher bitten wir Sie – beenden Sie den „Urlaub“ der Ölis und bringen 

Sie die gebrauchten Kübel zu Ihrem ASZ zurück. Tauschen Sie bitte auch immer 

einen vollen Öli gegen einen leeren Öli aus. Außerdem sollten die Öli-Behälter wirk-

lich nur für die Sammlung von Altspeiseöl verwendet werden. Herzlichen Dank! 

Mehr zur richtigen Sammlung mit den Ölis unter: https://www.oeli.at/#richtigfalsch 

Bild: Öli-Kübel, Quelle: 

www.bioenergie-aus- 

der-kueche.eu 

http://www.flachgau-nord.at
mailto:office@flachgau-nord.at
http://www.flachgau-nord.at
mailto:office@flachgau-nord.at
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Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

RegionsINFO 

Ausgabe 03/2022 

MINT-Ferienwochen im Flachgau-Nord  

Der Regionalverband Flachgau-Nord, Forum Familie Flachgau und akzente Salzburg organisierten im Juli 

zwei Ferienwochen in St. Georgen und Bürmoos mit MINT-Schwerpunkt. Von 22. – 29.07.2022 konnten 

43 Kinder aus der Region zwischen 8 und 12 Jahren in der Volksschule St. Georgen und beim Bürmoo-

ser Medizintechnikunternehmen W&H Dentalwerk je eine Woche lang 

Technik und Naturwissenschaften kennen lernen. Vom 3D-Druck über Ar-

beiten mit Zahnarztgeräten, in der Tischlerei oder der Rolle als Elektro-

techniker und naturwissenschaftliches Experimentieren gab es vormittags 

ein spannendes Programm in den Bereichen Mathematik-Informatik-

Naturwissenschaften-Technik. 

Die MINT-Workshops wurden von 

Gemini/otelo Hallwang durchge-

führt. Nach dem Mittagessen 

ging es auf den Spielplatz oder in 

Gymnastik- bzw. Turnräume zum 

Toben. Zudem konnten die Kids Graffiti sprayen, an einem Up-

cycling-Workshop teilnehmen oder das Basiswissen in der ers-

ten Hilfe auffrischen oder erlernen. Vielen Dank an all jene, die 

unsere MINT-Wochen ermöglicht und unterstützt haben!  
Bild: Kids mit Abschlusszertifikaten in  

St. Georgen, Quelle: RVFN 

Bilder: links W&H Workshop Bür-

moos, oben Graffiti-Workshop Bür-

moos, Quelle: RVFN 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

Erneuerbare Energiegemeinschaften 

Das Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG) bietet bereits seit Juli 2021 den rechtlichen Rahmen für Ener-

giegemeinschaften, welche die gemeinsame Nutzung von alternativen Energiequellen ermöglichen und 

die Effizienz verbessern können. Die Region Flachgau-Nord, konkret der Zusammenschluss der Gemein-

den Bürmoos, Dorfbeuern, Göming, Oberndorf, Nußdorf, Lamprechtshausen und St. Georgen, widmet 

sich dem Thema „Erneuerbare Energiegemeinschaften“. Hierfür hat ein Austausch mit einem Experten 

des Salzburger Instituts für Raumordnung und Wohnen (SIR) stattgefunden. Derzeit werden die Möglich-

keiten zur Umsetzung von Erneuerbaren Energiegemeinschaften in der Region geprüft und offene Fragen 

rund um die praktische Umsetzung geklärt. Sobald die konkreten Schritte und Möglichkeiten für Bür-

ger:innen klar sind, wird der Regionalverband Flachgau-Nord wieder zu diesem Thema informieren.  

Fläche für wohlerzogene Vierbeiner gesucht 

Von einem Salzburger Sporthundeverein (ÖGV) wird ein Trainingsplatz für mehr wohlerzogene Hunde in 

der Region gesucht. Durch ausgebildete Trainer:innen sollen viele „Hund-Mensch-Teams“ vom Welpen 

bis zum alltagstauglichen Begleiter und/oder sporttauglichen Partner (Sporttraining wie z.B. Rally Obe-

dience, Obedience etc.) unterstützt und begleitet werden. Ziel ist das Angebot und Abhalten von Kursen, 

Trainings, Workshops und Turnieren.  

Folgende Eigenschaften sollte der Platz mitbringen: 

• eine Größe von min. 3.000m² - 5.000m² 

• der Platz sollte nicht in einer Wohnsiedlung liegen, aber 

eine Zufahrt/Parken muss möglich sein 

• wenn eingezäunt – sehr gut, ansonsten wird ein Zaun vom 

Verband errichtet 

• Wasser und Strom wären von Vorteil, ist aber nicht zwin-

gend notwendig  

Die Hunde würden nie frei herumlaufen und die Hinterlassenschaften würden selbstverständlich ent-

sorgt werden! Die Nachfrage und der Zuspruch der Hundehalter:innen in der Region ist sehr groß, daher 

würde sich Frau Heidelinde Eder über jede Kontaktaufnahme freuen, falls Sie einen Platz mit den ge-

wünschten Platzverhältnissen hätten. 

Kontakt: Heidelinde Eder, E-Mail: lamasamsee@gmx.at, Telefon: 0664-6322036 

Bild: Hundetraining, Quelle: Heidelinde Eder 

Reparaturbonus – Reparieren statt wegwerfen 

Mit dem österreichischen Reparaturbonus kostet die Reparatur von 

Elektro- und Elektronikgeräten um 50 Prozent weniger, bis zu 200 

Euro werden beigesteuert. Auch die Kosten für Kostenvoranschläge 

werden zu 50 Prozent gefördert, hier werden bis zu 30 Euro aus 

dem Fördertopf finanziert. Alle Betriebe in ganz Österreich, bei de-

nen der Reparaturbonus gültig ist, sind auf der Reparaturbonus-

Website zu finden. Der Reparaturbonus ist eine Förderaktion des 

Klimaschutzministeriums für die Reparatur von elektrischen und 

elektronischen Geräten und richtet sich an Privatpersonen. Dieses 

Angebot ersetzt den Salzburger Reparaturbonus.  
Bild: Reparatur, Quelle: pexels.com 

mailto:office@flachgau-nord.at
mailto:lamasamsee@gmx.at
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Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

Abfallvermeidung – Re-Use Tage  

Im Sommer haben an den Alstoffsammelzentren in Stierling-

wald und Dorfbeuern erfolgreiche Re-Use Tage stattgefunden. 

Die Caritas ist höchst zufrieden mit den angelieferten Gegen-

ständen und Kleidungsstücken. Der kommende Re-Use Tag 

wird am 05.11.2022 im ASZ Lamprechtshausen Bürger*innen 

aus der Gemeinde die Möglichkeit geben ihre gebrauchten 

aber noch verwendbaren Gegenstände einem guten Zweck zu-

zuführen.  

 

Bild: Re-Use Tag am ASZ Stierlingwald, Quelle: 

Wolfgang Schweighofer, BZ Salzburg 

                         Tage im Flachgau-Nord                                        
Haben Sie Gegenstände daheim, die Sie nicht mehr brauchen, die aber eine 2. Chance verdient       

haben? Dann sind Sie beim Re-Use Tag in Lamprechtshausen genau richtig! 

                                  Wann?                                                                   Wo? 

                            05.11.2022                    beim Caritas-Stand am ASZ Lamprechtshausen 

                          09:00 – 12:00 Uhr 

Sinn dieses Wiederverwendungs-Projektes ist, noch brauchbare Gegenstände nicht in den Abfall zu 

werfen, sondern sie über das Netzwerk der Caritas einer Weiterverwendung zuzuführen. Berechtigt zur 

Abgabe sind Bürgerinnen und Bürger aus Lamprechtshausen, die auch das ASZ Lamprechtshausen 

nutzen dürfen.  

Diese Gegenstände können abgegeben werden: 

• gut erhaltene Kleidungsstücke, Hüte, Schuhe usw. 

• gut erhaltener Hausrat, z.B. Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen, Messer, Küchenhelfer 

• Baby - und Kinderausstattung, z.B. Hochsitze, Wiegen, Kinderwägen 

• kleine, funktionsfähige Elektrogeräte, z. B. Elektrorasierer, Staubsauger, Toaster, Wasser-

kocher ,Spielzeug, Spiele und Bücher 

Diese Gegenstände können nicht abgegeben werden:  

• Röhrenbildschirme/–fernseher 

• kaputte Gegenstände 

• unvollständige Gegenstände z.B. fehlt ein wesentliches Zubehör 

• hygienisch bedenkliche Geräte z.B. medizinische Produkte 

Tun Sie sich, anderen und unserer Umwelt etwas Gutes! 
Re-Use, Re-Duce, Re-Cycle! 

Bild: EAK/Schedl 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 

Fr. 08:00 – 12:00 

Reparieren zahlt sich aus! Alle Informationen dazu finden Sie unter: https://www.reparaturbonus.at/ 

Problemstoffe 

Was sind denn eigentlich sogenannte „Problemstoffe“? Und wo kann ich sie richtig entsorgen? Problem-

stoffe sind alle gefährlichen und giftigen Abfälle aus dem Haushalt sowie Behälter mit schädlichen 

Rückständen. Im normalen Müll oder in der Toilette entsorgt, können sie der Umwelt und der Gesundheit 

des Menschen schaden. Sie werden deshalb auf den kommunalen Alstoffsammelzentren gesammelt 

und speziell sortiert oder abgeholt.  

Was? Was nicht?  

•  Altmedikamente ohne Schachteln 

•  Altmineralöle (z.B. Motoröl) 

•  Batterien/Akkus 

•  Energiesparlampen 

•  Farben, Lacke, Kleber, Düngemittel, Ver

 dünnungsmittel u.Ä. 

•  Fieberthermometer (quecksilberhaltig) 

•  Fotochemikalien 

•  Gasflaschen, -kartuschen (mit Inhalt) 

•  Injektionsspritzen 

•  Ölfilter 

•  Putz- und Reinigungsmittel, Spraydosen 

•  Säuren und Laugen 

•  Unbekannte, nicht identifizierbare Stoffe 

•  Unkrautvernichter 

• Speisefette/Speiseöle bitte im entspre-
chenden Öli-Behälter sammeln und am 

ASZ abgeben 

• Bildschirmgeräte (z.B. Fernseher, PC-

Bildschirme usw.) 

• Autobatterien oder Fahrzeugbatterien 

von E-Autos oder E-Roller 

• Elektrokleingeräte (z.B. Handys, Tablets 

etc.)  

• Elektrogroßgeräte (z.B. Waschmaschinen 

etc.) 

• Bauschutt, Eternit 

• Styroporplatten  

Diese Abfallarten werden separat 

am Altstoffsammelzentrum gesam-

melt und entsprechend entsorgt. 

Tipp vom Umweltbüro:  

Besonders nach der Bade-

saison gibt es in vielen 

Haushalten Behälter von 

Schwimmbadchemikalien. 

Bitte geben Sie diese in 

der Originalverpackung 

bei Ihrem ASZ ab! 

         Achtung Reaktionsgefahr! 

Unterschiedliche Chemikalien können miteinander reagieren 

und somit Schaden verursachen. Daher bitte unterschiedli-

che Problemstoffe niemals zusammenleeren sondern immer 

im Originalgebinde abgeben!  

Hinweis zu Batterien/Akkus: Jedes Geschäft, das Gerätebatterien  

verkauft, muss alte Batterien, Knopfzellen und Akkus kostenlos  

zurücknehmen.  

S. Geiger, Foto: RVFN 

mailto:office@flachgau-nord.at
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R ü c k b l i c k    a u f    u n s e r e n  

Der LeseSommer war wieder ein schöner Erfolg. Fast 50 junge Leserinnen und Leser haben viele lustige, 

spannende und die Phantasie anregende Bücher gelesen und einen Lesepass erhalten.  Aus den über 

80 Lesepässen wurden von unserer Glücksfee MAJA folgende Gewinnerinnen und Gewinner gezogen:  

HANNA GANN, FRANZISKA GWECHENBERGER, BASTIAN HUFNAGL,                

LEA RAUDASCHL und LUKAS SCHMIEDLECHNER  

Herzlichen Glückwunsch! 

Ihr könnt euch eure Preise zu den Öffnungszeiten in der Bibliothek abholen. 

Alle übrigen Leserinnen und Leser, die an der Ferienaktion teilgenommen   

haben, erhalten ebenfalls ein kleines Dankeschön. 

Buchtipp des Monats: 

Unser Lehrer ist ein Elch 
Was wäre, wenn es Menschen gäbe, die sich in ein ganz bestimmtes Tier ver-

wandeln könnten? Müsste man das Verwandeln lernen? Gibt es dafür viel-

leicht sogar ein eigenes Schulfach? 

Für die meisten Kinder der Bärenfeldschule gehören solche Fragen in Bücher 

und Filme. Doch als das neue Schuljahr beginnt und ein neuer Lehrer mit sei-

nem Hausschwein in den alten Bauwagen hinter der Schule zieht, ändert sich 

für die Kinder der 4A und 4B, die die AG Sport für besondere Talente besu-

chen, alles… 

Die deutschsprachige  Autorin Martina Baumbach erzählt in ihrer preisgekrön-

ten Kinderbuchreihe „Die Tierwandler“ die lustige Geschichte zweier Klassen, in denen sich besondere 

Talente verbergen. So wird in jedem Band der mittlerweile 5 Bände umfassenden Serie (Band 6 er-

scheint im Herbst) erzählt, wie 2 der Kinder ihre erste Verwandlung durchmachen. Natürlich gibt es ei-

nige Missverständnisse, denn alles, auch das Tierwandeln muss gelernt werden. 

Die Bücher von MARTINA BAUMBACH gibt es bei uns in der  und sie werden für 

Kinder ab 8 Jahren empfohlen. 

Basteltipp des Monats:  Knetseife 

Wir brauchen: 

eine große Schüssel 

ca. 100 g Maizena 

ca. 50 g Duschgel 

Lebensmittelfarbe 

Keksausstecher 

Einweckglas 

Löffel 

Maizena und Duschgel in die Schüssel geben und gut vermi-

schen. Lebensmittelfarbe hinzugeben. Falls die Masse zu tro-

cken ist, könnt ihr noch ein bisschen Duschgel untermischen. 

Danach gut mit den Händen kneten. Mit Nudelholz ausrollen, 

ausstechen, Seife in ein Einweckglas geben. 

 

          Viel Spaß! 
© Foto: pixelio.de  
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,,Viele Hände, schnelles Ende’’ 

Gemeinsam gestaltete die Landjugend 

Lamprechtshausen ihren Gruppenraum neu!      

Da die letzten 25 Jahre ihre Spuren hinterlassen 

haben entschlossen wir uns zu einer Renovierung. 

Zahlreiche Muttertags- und Vatertagsfeiern, Chor-

proben, Bastelabende, Ausschusssitzungen, Tanz-

kurse und Gruppenabende verbrachten wir stets 

in unserem Vereinsheim. 

Fleißig halfen alle Mitglieder der Ortsgruppe zu-

sammen und wir starteten eine große Aufräumak-

tion, wobei der eine oder andere Schatz zum Vor-

Auf die Räder – fertig – los!  

Im Zuge des diesjährigen Landjugendprojektes 

machten wir uns Gedanken darüber, wie sie das 

Wissen über den Ort den Gemeindebürgern nä-

herbringen können. In vielen Sitzungen wurde al-

tes Wissen mit Landjugend-Mitgliedern, Gemein-

debürgern, sowie der Bürgermeisterin gesammelt. 

Mit den gesammelten Informationen von Sehens-

würdigkeiten, Landwirtschaft, Geschichtliches, bis 

zu Daten und Fakten über den Ort, gestaltete das 

Projektteam insgesamt acht Stationen, die im Ge-

meindegebiet mittels Infotafeln stationiert sind. 

Im Gesamten entstand ein Inforadweg über 14 

Kilometer, bei dem man in einer Stunde sportlich 

den Ort erkunden kann. Ziel ist es, Wissenswertes 

über den Ort näher zu bringen und so die gesunde 

Bewegung zu fördern. Bei den Stationen können 

sich die Radweg-Besucher allgemeines Wissen, 

wichtige geschichtliche Ereignisse und verschiede-

ne Sehenswürdigkeiten wie das Stille Nacht-

Museum, die Filialkirche St. Alban und die Wall-

fahrtskirche Maria im Mösl einholen. Bei der letz-

ten Station, die mit Blick in den Ort stationiert 

wurde, wird den Gemeindebürger:innen die Tätig-

keit der Landjugend Lamprechtshausen näherge-

bracht. Es war uns wichtig, dass der Radweg für 

jede Altersgruppe geeignet und gut befahrbar ist. 

Das Projekt hat viel positives Feedback von den 

Bürger:innen bekommen.   

Der Radweg hat kein Ablaufdatum, ist für jeden 

kostenlos verfügbar und dadurch einzigartig im 

Ort! 

schein kam. Nach der Aufräumaktion rissen wir 

den alten Bodenbelag heraus und verlegten einen 

neuen Boden. Danach wurden alle Räume frisch 

gestrichen. Zum Schluss bekamen die Kästen ei-

ne neue Verkleidung und eine selbstgemachte 

Sitzecke mit neuen Tischen vervollständigt jetzt 

unseren renovierten Gruppenraum. Auch die hart 

erkämpften Pokale und Urkunden zieren nun die 

neue Vitrine. 

Die Landjugend Lamprechtshausen freut sich auf 

viele weitere lustige Stunden in dem neu renovier-

ten Gruppenraum! 

© Fotos: Landjugend   

Lamprechtshausen 
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V E R A N S T A L T U N G S H I N W E I S E 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Wie jedes Jahr lädt die Gemeinde Lamprechtshausen  

alle Seniorinnen und Senioren  

zur Seniorenweihnachtsfeier  

am Donnerstag, 01. Dezember 2022 um 12.00 Uhr  

beim Wirt z´ Furkern 

recht herzlich ein! 

 

NOVEMBER 

Montag 

07.11. 

Beratung für Frauen 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Seniorenbegegnung, Schulstraße 1,               

Anmeldung erforderlich! 

Frau & Arbeit Salzburg 

Dienstag 

08.11. 

Elternberatung 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Gemeindeamt/Parterre,                                        

Anmeldung erforderlich! 

Land Salzburg 

Mittwoch  09.11. 

Energieberatung 

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Joseph-Mohr-Straße 4a, 5110 Oberndorf,   

Anmeldung erforderlich! 

Regionalverband Flachgau Nord 

Montag 

14.11. 

Blutspendeaktion 

16.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Turnsaal MMS 
Rotes Kreuz 

Mittwoch 16.11. 
Gemeindeversammlung 

19.00 Uhr, Benediktussaal 
Gemeinde Lamprechtshausen 

Samstag 19.11. 

Jahreshauptversammlung 

19.00 Uhr, Wallfahrtskirche Maria im Mösl,                                           

anschl. Gasthaus Strasserwirt, Urbersweiler 

Stille Nacht Prangerschützen Arnsdorf 

Freitag 

25.11. 

Konzert: Holy Night 

19.30 Uhr, Wallfahrtskirche Maria im Mösl 
Verein Stille Nacht Arnsdorf 

Montag  28.11. 

Beratungstag 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Gemeindeamt/Parterre                                 

Anmeldung erforderlich! 

Sozialversicherungsanstalt der                  

Selbständigen 

                               DEZEMBER    

Donnerstag 01.12. 
Seniorenweihnachtsfeier 

12.00 Uhr, Wirt `z Furkern 
Gemeinde Lamprechtshausen 

Freitag 

02.12. 

,, Komm, sing  mit!“ 

18.00 Uhr, Seniorenbegegnung, Schulstrasse 1 a 
Verein Stille Nacht Arnsdorf 

Sonntag   

04.12. 

Jahreshauptversammlung 

9.30 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen 
Landjugend Lamprechtshausen 
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Blutspendeaktion 

 
Montag  

14. November 2022 

16.30 bis 20.00 Uhr 

Volksschule Lamprechtshausen 

Turnhalle 

 

           Sachkundenachweis  

für Hundehalter 

                 Für Hundehalter und die es werden wollen……. 

 

 22.11.2022 - 19.30 Uhr 

                    Benediktussaal des Gemeindeamtes, 2. OG,    

                     5112 Lamprechtshausen 

FACHTIERARZTPRAXIS LAMPRECHTSHAUSEN 
Käsereistraße 8, 5112 Lamprechtshausen 

06274/4400 | praxis@petvetcare.info | Anmeldung zu den Öffnungszeiten  

 

Die Gemeinde-Info und den Veranstaltungskalender finden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.lamprechtshausen.at 
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Veranstaltungshinweise im Rahmen der „Arnsdorfer Sternstunden“ 

Freitag, 02.12.2022 um 18.00 Uhr         „Komm, sing mit!“ 

Seniorenbegegnung, Schulstraße 1a        Gemeinsames Singen von Advent– und Weihnachts-   

                              liedern mit Harfenbegleitung.                

 

 

Donnerstag, 08.12.2022 um 19.00 Uhr      „Stille spüren“ 

Wallfahrtskirche Maria im Mösl, Arnsdorf     Dem Weihnachtstrubel entfliehen und „Stille spüren“.   

                              Marion Hensel verzaubert mit dem Klang der Harfe und 

                              ihrer Stimme den Kirchenraum. 

 

Lichtbringer Advent 2022 

Auch heuer findet das traditionelle „Lichtbringen“ in Arnsdorf zwischen  

25.11.2022 und 04.12.2022  

statt und bringt vorweihnachtliche Stimmung zu den Familien. 
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Einladung zur  

öffentlichen  
Gemeindeversammlung 

 

am Mittwoch, dem 16. November 2022 

um 19:00 Uhr im Benediktussaal  

des Gemeindeamtes  

 

Die Bürgermeisterin berichtet über Projekte, Bauvorhaben und die 

wichtigsten Angelegenheiten der Gemeindeverwaltung. 

 

Informieren Sie sich über die aktuellen Geschehnisse in unserer    

Gemeinde. Nutzen Sie diese Möglichkeit, Ihre Ideen und Anregungen 

im Rahmen dieser Veranstaltung einzubringen.  

 

Im Anschluss haben wir Zeit zur Diskussion.  


